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Untersuchungen	zur	Text-	und	
Überlieferungsgeschichte	der	niederländisch-
deutschen	Evangelienharmonie  
Het Leven van Jezus/Das Leben Jhesu
Das Leben Jhesu/Leven van Jezus	ist	im	deutschen	
und	niederländischen	Sprachraum	nicht	nur	eine	
der	frühesten	Evangelienharmonien,	sondern	
auch	eine	der	ältesten	Evangelienübertragungen	
in	Prosa	überhaupt.	Als	diese	Harmonie	in	der	
2.	Hälfte	des	13.	Jahrhunderts	
aus	dem	Lateinischen	ins	
Mittelniederländische	übersetzt	
wurde,	hatte	sie	bereits	einen	
weiten	und	faszinierenden	
Überlieferungsweg	u.a.	über	
den	lateinischen	Codex Fuldensis	
des	6.	Jahrhunderts	bis	zurück	
zur	Evangelienharmonie	des	
Syriers	Tatian	im	2.	Jahrhundert	
abgelegt.	Die	vorliegende	
Untersuchung	zeichnet	erstmals	
umfassend	die	Text-	und	
Überlieferungsgeschichte	der	
volkssprachigen	Harmonie	
nach.	Sie	veranschaulicht,	wie	die	Harmonie	
bereits	um	1300	aus	dem	literarisch	blühenden	
südniederländischen	Raum	in	das	zwar	weit	
entfernte,	aber	–	wohl	kaum	ein	Zufall	–	gleichfalls	
kulturell	und	literarisch	besonders	aktive	
oberrheinische	Gebiet	weitergereicht	wurde.		
Anhand	der	Texte	und	Handschriften	wird	
aufgezeigt,	wie	sich	das	Leben Jhesu	von	der	
‘gelehrten’	(lateinischen)	Harmonietradition	trennte,	
um	im	volkssprachigen	religiösen	Schrifttum	
Fuß	zu	fassen.	Die	Tatsache,	dass	diese	über	200	
Jahre	so	erfolgreiche	Evangelienharmonie	von	
der	Überlieferungsexplosion	des	15.	Jahrhunderts	
nicht	mitgerissen	wurde,	ist	ein	Exempel	der	sich	
ändernden	Auffassungen	und	Bedürfnisse	aufseiten	
der	Bearbeiter	und	Rezipienten.
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